
  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

Kontakt und Beratung  

Bülowstraße 104 - 110 

45479 Mülheim an der Ruhr 
 

Ansprechpartner: Yvonne Sterz 

Telefon:  (0208) 30 15 93 - 202 

Telefax:  (0208) 30 15 93 - 299 

Email:     yvonne.sterz@bbwe.de 

Web:       www.bbwe.de 

Bülowstr. 104 -110 

45479 Mülheim an der Ruhr 

Die Beratungs– und Unterrichtsräume befin-

den sich gegenüber der Broicher Mitte, er-

reichbar mit der Straßenbahnlinie 102 und 

der Buslinie 125, Haltestelle Broicher Mitte 

sowie mit der Straßenbahnlinie 901, Halte-

stelle Königstraße. 

Über die bbwe 

Seit 1986 besteht die Berufsbildungswerkstatt 
als Einrichtung des Bildungswerkes Mülheim 
an der Ruhr e.V. 
 
Zielsetzung der Berufsbildungswerkstatt, jetzt 
bbwe Gemeinnützige Gesellschaft für Bera-
tung, Begleitung und Weiterbildung mbH, 
ist es, arbeitsuchenden und von Arbeitslosig-
keit bedrohten Jugendlichen und Erwachsenen 
durch verschiedene berufliche Bildungsmaß-
nahmen Brücken ins Ausbildungs- und Be-
schäftigungssystem zu bauen, sie zielgerichtet 
zu qualifizieren und auf eine Integration in den 
Arbeitsmarkt hinzuwirken. 
 
Seit der Gründung der Einrichtung haben so-
wohl zahlreiche Jugendliche im Übergang von 
der Schule in den Beruf als auch viele lang-
zeitarbeitslose Erwachsene die Chancen auf 
einen Zugang zum Arbeitsmarkt, die ihnen die 
Berufsbildungswerkstatt bietet, genutzt. 
 
Durch ihre langjährige Tätigkeit im lokalen 
Netzwerk verfügt die bbwe gGmbH über viele 
betriebliche Kontakte, die dazu dienen, eine 
Einbindung in den Ausbildungs- und Arbeits-
markt zu ermöglichen. Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der bbwe gGmbH kennen die 
Anforderungen des betrieblichen Alltags. 
 
Weitere Informationen über die bbwe 
im Internet unter: www.bbwe.de 

Wo findet die Maßnahme statt? 

STARKer Aufbruch 

Ein Angebot für STARKe Frau-
en, die ihre Sprachkenntnisse 

verbessern möchten. 

 



Ablauf Freya Stark 

Wer kann teilnehmen? 

STARKer Aufbruch 

Die Maßnahme wird gefördert durch das        

Jobcenter Mülheim an der Ruhr. 

Die Autorin Freya Stark wurde für die Namens-
gebung des Projektes ausgesucht. Sie bereiste 
unter anderem die Länder Irak, Ägypten, Türkei 
und Iran. Sie sprach mehrere Sprachen, studier-
te in London und wurde über 100 Jahre alt.  
Ihre Stärke, Zähigkeit und Ausdauer sollen den 
Teilnehmerinnen als Vorbild und Ansporn die-
nen. Unter anderem um das persönliche Ziel 
nicht aus den Augen zu verlieren. 

Dauer 

 

 
Nach einer individuellen, berufsbezogenen Po-
tentialanalyse und einer detaillierten Kompe-
tenzfeststellung wird der persönliche Integrati-
onsbedarf gemeinsam ermittelt und festgehal-
ten. 
 
Im Rahmen der Projektarbeit bieten wir drei 
verschiedene Bereiche an: 
 Lager/Logisitk 
 Körper- und Schönheitspflege 
 Hauswirtschaft 
 
 

Parallel zu den Projekten nehmen die Teilneh-
merinnen an der flankierenden Sprachförde-
rung Deutsch teil. Hier werden Sprachkompe-
tenzen in Gruppen vermittelt und neue Grundla-
gen erarbeitet werden. Damit bereiten wir Sie 
auf ein passgenaues Sprachkursangebot (z.B. 
frauenspezifischer IK) vor. 
 
 

Während Ihrer Teilnahme sind wir sozialpäda-
gogisch und beratend für Sie da. Wir unterstüt-
zen bei Problemlagen und Herausforderungen 
und können z.B. weiterführende psychosoziale 
Angebote einleiten. 
 

Die Dauer beträgt zunächst 6 Monate, mit der 
Möglichkeit einer Verlängerung um weitere 6 Mo-
nate. Die tägliche Präsenzzeit ist durch das Job-
center auf 8.30 Uhr bis 13 Uhr festgelegt.  

Das Angebot „STARKer Aufbruch“ richtet sich an 
Frauen mit Sprachförderbedarf, die durch Projekt-
arbeit neue Sprachkenntnisse erwerben möchten 
um anschließend in ein weiterführendes (Sprach-)
Angebot einzumünden. 

 


